
LIFE ist ein Förderungsinstrument 
für die gemeinschaftliche Umwelt. 
LIFE-Natur fördert Naturschutz-
vorhaben in Natura 2000 Gebieten, 
die zur Erhaltung oder Wieder-
herstellung von natürlichen 
Lebensräumen und zum Schutz 
von Arten beitragen.

Seit 1996 wurden aus Mitteln 
von LIFE-Natur 36 österreichische 
Projekte mit einem Projektvolumen 
von über 100  Millionen Euro ge-
fördert. Davon wurden 45 Millio-
nen von der EU getragen.

Ziele und Maßnahmen des  
LIFE-Natur Projektes Bisamberg 
Habitat Management:

Hauptziel ist die Wiederherstellung  
und Vergrößerung der Wiesen-
flächen sowie die weiterführende 
Pflege durch Beweidung mit  
Ziegen. Dadurch werden auch die 
Lebensbedingungen des Frauen-
schuhs und des Waldsteppen- 
Beifußes verbessert. 

Verwilderte Weingärten werden 
durch geeignete Pflege als Lebens-
raum für Ziesel gestaltet.

Die Entnahme von nicht standort-
heimischen Baumarten ermöglicht 
die Verbesserung der Artenzu-
sammensetzung in den Waldbe-
reichen. Durch die Erhöhung des 
Alt- und Totholzanteiles werden 
die Lebensbedingungen für den 
Hirschkäfer verbessert. 
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Natura 2000 ist das wichtigs-
te Instrument der Europäischen 
Naturschutzpolitik. Europaweit 
sollen damit seltene Tier- und 
Pflanzenarten sowie Lebensräu-
me von europäischer Bedeutung 
geschützt werden.

In der Flora-Fauna-Habitat-
Richtlinie (FFH-RL) werden Tier- 
und Pflanzenarten sowie Lebens-
räume aufgelistet, für die in den 
jeweiligen Ländern Schutzge-
biete einzurichten sind.

Der Schutz von Vögeln und 
deren Lebensräume wird in der 
Vogelschutzrichtlinie (VS-RL) 
geregelt.

In Österreich gibt es 
163 Europaschutzgebiete. 
In Niederösterreich wurden 
16 nach der FFH- und VS-RL 
ausgewählt, 4 nur nach der 
FFH-RL. In Wien gibt es 4 
Europaschutzgebiete, die nach 
der FFH- und VS-RL ausgewählt 
wurden.

Sperbergrasmücke

Pannonischer Steppen-Trockenrasen

Der Niederösterreichische Teil des Bisambergs 
ist nach der FFH-Richtlinie nominiert

Lebensräume	 Tier- und Pflanzenarten
• Trespen-Schwingel-Kalktrockenrasen	 • Ziesel
• Osteuropäische Steppen	 • Hirschkäfer
• Glatthaferwiesen	 • Heckenwollafter
• Pannonische Eichen-Hainbuchenwälder	 • Russischer Bär
• Pannonische Flaum-Eichenwälder	 • Großer Feuerfalter
	 • Frauenschuh        
	 • Waldsteppen-Beifuß

Der Wiener Teil des Bisambergs ist nominiert nach
der FFH-Richtlinie und 		  der VS-Richtlinie

• Pannonische Steppen-	 • Ziesel	 • Wespenbussard
     Trockenrasen auf Löß	 • Hirschkäfer	 • Mittelspecht
• Osteuropäische Steppen	 • Heckenwollafter	 • Blutspecht
• Pannonische Eichen-	 • Russischer Bär	 • Heidelerche
     Hainbuchenwälder	 • Großer Feuerfalter	 • Sperbergrasmücke
• Labkraut-Eichen-Hainbuchenwald	 • Frauenschuh	 • Neuntöter

Osteuropäische Steppe
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